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Nr. 35 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE II

HUMOR UND MÄTSEL
Ein kluger Junge. Der kleine Isidor

soll im Wäscheladen für seinen Papa einen
Kragen kaufen.

«Was für ein Kragen soll es sein», fragte
der Verkäufer liebenswürdig. «So einer wie ich
ihn anhabe?»

«Nein,» erwiderte der kluge Isidor, «ein
sauberer!»

*

Eine gefährliche Krankheit.
Arzt: Ihre Frau leidet also an Schlaflosigkeit!

Treten in Verbindung mit der Krankheit irgend-
welche Folgeerscheinungen auf?

Der Gatte (mit blau angelaufenen Augenrän-
dem) : Allerdings — aber nur für mich — wenn
ich früh morgens nach Hause komme.

Polizeiverhör. «Sie scheinen ja aus gutem
Hause zu sein, junger Mann. Wie heißen Sie ?»

«Egon Erwin Alexander.»
«Und womit beschäftigen Sie sich ?»

«Ich ärgere die Familie.»
*

Goppelau. Die Erklärung des Wortes
«Goppelau» erinnert an folgendes Vorkommnis:
Als zwei Deutsche in eine Bierwirtschaft in
St. Gallen nach "einem kleinen Ausflug einkehr-
ten und vom Wirt gefragt wurden : «Sie werden
goppelau den Freudenberg besucht haben?»,
fragten sie: «Ja, wie hoch ist denn der Gop-
pelau ?»

»

Appenzeller. «Du Jokeb, jetz wääß-i nüd,
bi-n-i en Wyberfind woorde oder gfallt-m'r gad
Myni nomme !»

Trost vorrätig. Die Frau des alten Groß-
bauern war eben zu Grabe getragen worden, und
nun saß der vereinsamte Witwer allein in seiner
Stube und leerte kummervoll ein Glas Kognak
nach dem andern.

Der Herr Dorfpfarrer trat ein, um dem Schwer-
geprüften Trost zu spenden.

«Ist das dein einziger-Trost, Xaver? fragt
Hochwürden mit leise nachschwingendem Vor-
wurf in der Stimme.

«Oh na», Herr Pfarrer, antwortete der Trau-
ernde, «i'hob'no'zwoa, drei Flascherl im Keller.»

«Unverschämter Bengeb wieder in den Graben gefallen/
was?»

«Nee, Vater, ick bin Sieger im Straßen »Kanaldurch«
schwimmen!»

*

Lob des Bieres. Der Restaurateur B. in
Königsberg empfahl das bayerische Bier in fol-
gender Weise aus B-dur: «Brauchbare Bier-
brauer - Burschen bereiten beständig bitteres,
braunes, bayerisches Bier, bekanntlich besonders
billiges Bedürfnis brüderlich behaglich beisam-
men bleibender Bürger. Betörte bierfeindliche
Bacchusbrüder behaupten bisweilen bestimmt:
bayerisches Bier berausche bald, befriedige bloß
Bauern, beraube besseren Bewußtseins, be-
schränke blühende Bildung, begründe breite
Bäuche, befördere blinden Blödsinn Begeistert
Bacchus besser, — bleibt beim Besseren; besingt
Burgunder, Bordeaux, Brausewein, beschimpft
boshaft bayerisches Bier. Biedere Biertrinker!
Bevor Beweise Besseres bewähren, bleibt bei-
gesellt beim braunen Becherblinken, bleibt baye-
rische Bierfreunde beim bayerischen Bierwirt B.»

*

Enfant terrible. Der kleine Philipp hat
von der Mama Schläge bekommen. Er geht ins
Bureau zum Papa, bei dem mehrere Herren sind
und ruft weinerlich: Papa, Mama hat mich mit
demselben dicken Stock gehauen, wie dich
gestern!

«

lied; 17. Schlucht; 18. Ernsthaft; 19. Körper, dieWärme,
Elektrizität und Schall fortpflanzen; 20. «Eduard» ab-
gekürzt; 21. Chem. Zeichen für Antimon ; 22. Getreide;
23. Im altröm. Haus Versammlungsraum der Familie;
24. Unmittelbarer Staatsbetrieb; 25. Adler; 26.Wasser-
vögel; 27. Engl. Hafenstadt nahe der S.-W.-Ecke Ara-
biens ; 28. Giftschlange ; 29. Englisch «Ruhe» ; 30. Ein-
fältiger Mensch ; 31. Gattung; 32. Nebenfluß der Donau
in Bayern; 33. Viehfutter; 34. Edelknabe; 35. Ort in
Posen; 36. Neues Testament (Abkürz.) ; 37. Stadt in Pa-
lästina; 38. Die kleinsten Teile der Materie ; 39. Riemen ;
40. Ital. Landschaft zwischen Apennin, Po und Adriat.
Meere.

b) Senk recht:
1. Verbreiten Licht; 2. Stadt auf Kreta ; 4. Prophet;

11. Teil des Rades; 14. Farbe; 17. Mündet ins Tyrrhen.
Meer (französ. geschrieben) ; 22. Ort im französ. Depart.
Jlle-et-Vilaine; 23. Fiederpalmengattung; 24. Nage-
tiere; 28. Größtes Musikinstrument; 31. Entspringt den
Berner-Alpen; 34. «Setzen» (englisch); 37. «Bachelor
of Surgery», abgekürzt; 41. Verräter; 42. Pferdestärke ;

43. Schachfigur; 44. Menschenfressender Riese in Mär-
ehen; 45. Teil des Wagens; 46. Nebenfluß der Drau;
47. Branntwein; 48. Liebesgott; 49. Turnerschaar; 50.
Stem; 51. Verlassen; 52. Rom. Feldherr; 53. Reptil;
54. Altes Testament (Abkürz.) ; 55. «Osten» in Fremd-
spräche ; 56. Heilpflanze ; 57. Männl. Vorname ; 58. Chem.
Element; 59. Schuh-Crème; 60. Nebenfluß des Benuë in
Nigérien; 61. Französ. «Freund»; 62. Unbekannt; 63.
Staat der U.S. A.; 64. Span. Artikel; 65. Raubtier; 66.
Russ. Fluß, mündet ins Weiße Meer; 67. Was wir vor
uns haben ; 68. Stadt in der Tschechoslowakei.

*

Auflösung zum Schiebe-Räfsel
in Nr. 34

Unternehmungsgeist.

Kreuzwort - Rätsel

Auflösung zum
Kreuzwort-
Rätsel
in Nr. 34

a) Wagrecht:
1. Erzieher; 2. Deutscher Schriftsteller; 3. Ange-

höriger der niedrigen Volksklasse im südl. Indien;
4. Portug. Stadt der Westküste Ostindiens ; 5. Musik-
note; 6. Oberhaupt der ehem. Republik Venedig; 7.
Gewürz; 8. Russ. Handelsgericht; 9. «Satz» (englisch);
10. Jaßkarte; 11. Halbe Nische; 12. Holland. Stadt am
Zuidersee; 13. Weibl. Vorname; 14. Französ. «Wut»;
15. Belg. Festung; 16. Bekannt aus dem Nibelungen-

sind besonders nach Beendigung des
Sports schneller Abkühlung ausgesetzt.
Beugen Sie etwaigen Folgen, wie

Rheumatismus, Ischias, Kopf-»
Zahnschmerzen und dergL

TOT durch die bekannten Schmerzsiüler, die

Aspirin*
Tabletten

Verfangen Sie nur die echten
Tabletten in der Originalpackung mit.
der Reglementations-Vignette und dem
Bayerkreuz.

Frei» fttr die Glasröhre Fr«. 2.-Nur in den Apotheken erhältlich.

ALCOOL DE MENTHE
AMERICAINE
Gesundes, erfrischendes, die Verdauung förderndes Getränk

Der
beliebte

Treffpunkt
deiDamen

V

^ lenvrrap^: cßa^c?wUaii©*t-/f)ei

PAßADE PLATZ / ZURICH

Einziges schweizerisches Citrovanille

ITROVANILLE
»CITO«

Das Kopfschmerzmittel, hervorragend
bei Neuralgie, Rheumatismus, Migräne.

Preis Fr. 2. -
JOSEF-APOTHEKE Dr. AISSLINGER,

ZÜRICH

M LÄGO MAGG10BE

SliftSil Regina Palace-HotelV m SMtva(direkt am See)

Stmplon-Lötschberg-Linie — Haltestelle aller Züge — See-
b&der — Golf Links — Orchester — Tennis — Pension von
L. 70.— an. B. Boui, Besitzer

PROTOS
BLOCHE R

BBUr

Siemens-Elektrizitätserzeugnisse A.-G.
Löwenstraße 35 Zürich Tel. Selnau 6700

Linoleum, Parkett, Anstrich-,
Stein- und Marmorfußböden

PREIS FR. 250.—
einschl. Bürsten

Abziehwalzen
Fr. 28.—


	Humor und Rätsel

